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Beilage zue Kaelseuhee Zeitung Ne . 120 .

Dienstag , den 6 . Mai 1845 .

(SSj Karlsruhe

Nheinisrhc Dampfschifffahrt !

Abfahrten vom 3 . Mar 1845 an
von M a x L m i l i a n s a u

nach Straßbnrg , täglich um 7 Uhr Morgens ,
„ Mannheim , „ „ 5 „ Mittags ;

von Mannheim
nach Köln , täglich 6 Uhr Morgens ,
nach Mainz , täglich 12V ^ Uhr Mittags , nach Ankunft des ersten Eisen -

bahnznges von Kehl -Offenburg und des zweiten von Karlsruhe .
Billete für die Fahrten von Mannheim ab werden auch hier auSgegeben.
Alle nähere Auskunft auf der Agentur Knielingen , sowie hier in Karlsruhe ,

Spitalstraße Nr . 61 .

(8 62 . 31 Karlsruhe .

Ich erhielt dieser Tage aus der Schweiz in Kommission , zu sehr htlltgen Prci ^ cn
liNNtirt , eine vollständige Auswahl von : u
in jeder beliebigen Breite ; von « « ,88 « »» « i » «L von « » U

» ilt . I» AI « Il8 , v » 8k »I»a »»»8 , I » I»,I 8 « I»« 1ti8vI »« ,»
von sehr schönen 8 « 8l ^ « itit « » u >»a weiß uns in Farben ,
auch billigem

Zugleich empfehle ich mein längst bestehend ! « >»» »1 zu
geneigtem Zuspruche . Hss . Hs . ^Eck der Langen - und Herrenstraße Nr . 19 .

(8 85 . 31 Karlsruhe .

Lokal - Veränderung .
Hiemit habe ich die Ehre , anzuzeigen , daß ich mein bisheriges GeschäftSlokal , Langestraße Nr . 139 , verlassen , und

meine

in das Haus des Herrn M . Gott , llangestrasse Nr . 155 , dem Erbprinzen gegenüber ,
veilegt habe . Danken » für Vas mir bisher vielsältig bewiesene Wohiwoiien , bitte ich , mir dasseibe auch für die Folge zu

1^ . 9v7Vi Karlsruhe .

Festschrift zum 1 . Mai .
So eben ist bei dem Unterzeichneten erschienen und in

allen Buchhandlungen zu erdalten :
Bader , irr . Jos . , die Stifter des Klosters

Lichtenthal sind auch Gründer der Markgraf¬
schaft Baden . Mit einem Stahlstiche , gr . 8 .
Preis 2^ kr._ C . Macklvt

>877 31 Karlsruhe . ( Zu ver -
kaufen . ) Ein vollständiger , vorzüglicher

Dagnerreothp - Apparat von Brokesch kn Wien ist um acht
LouiS 'dvr . Amaiienstraße Nr . 57 , zu verkaufen .

( ^ 837 . 8j Sinsheim .

Reisegelegcnheit.
Vvm 15 . April an

geht täglich zweimal
ein Omnibus von
Sinsheim nach
Langenbrücken ,
hin und zurück . Die
Abfahrt in Sinsheim
ist Morgens 5 uns
Mittags 1 Uhr . Die
Abfahrt in Langen¬

brücken Morgens 9 und Abends 4 Uhr .
Die erste Abfahrt von Sinsheim influirt auf den ersten

Eisenbahnzug von Mannheim nach Karlsruhe , die zweite auf
den vorletzten nach Karlsruhe unv Straßburg .

Die letzte Abfahrt von Langenbrücken findet nach Ankunft
der vorletzt -» Bahnzüge von Mannheim und Karlsruhe Statt .

Anmeldungen zu diesen Fahrten geschehen
in Sinsheim im Gasthaus zum Löwen ,
» . . „ „ zur Sonne ,
,, Eichtersheinr im Gasthaus zum Ritter ,
„ Ocstringen im Gasthaus zum Engel ,
„ Langenbrücken im Gasthaus zum Ockfen ,

Die Omnibusqesellschaft .
. 18 88 .3j E t t l i n g e n .'
Apotheke -, Haus - und Fahr -

nißversteigerung .
Au « dem Nachlasse der verlebten Apoiheker Karl Katzen¬

berger '« Wittwe »°n Ettlingen werden der Erbtheiluvg
wegen an nachbenannten Tagen in deren Wohnung öffentlich
versteigert :

1 ) Montag , den S . 3 unt d , 3 -,
V o r in i I t a g S g U h r :

s ) Eine dreistöckige von Stein erbaute Behausung mit
darunter befindlichem gewölbten Keller , nebst zwei
Scheuern , Stallung , Hofraum und Garten mit Garten¬
haus , sowie einer in obigem Wohnhaus nach den neuesten
Erfordernissen eingerichteten , mit Privilegium versehenen
Apotheke , dahier in der Hirschgaffe gelegen , einerseiis
und vornen die Straße , anderseits Maier Lehmann
hinten Friedrich Heffelbacher .

b ) Eine zweistöckige , der obigen gegenüber liegende , von
Stein erbaute Behausung mit darunter befindlichem
gewölbten Keller , nebst Scheuer und Stallung unter
einem Dach , einerseits und vornen die Straße , ander¬
seits Martin Schroth , hinten Franz Döring .

2) Montag , den 2 . 3 uni d . 3 -,
Nachmittags 2 Uhr :

die zur Apotheke gehörigen Waarenvorräth «.
Die Bedingungen obiger Steigerung können bei Unter¬

zeichneter Stelle eisgesehen werden und haben sich auswärtige
Steigerer mit gisetztichen Vermögevszeugnissen auszuweisen3) Montag , den 19 . Mai d. 3 . ,

Vormittags 10 Uhr :
2 Stutenpferde von 8 und S 3ahren mit 2 Fohlenund 1 braunes jähriges Fohlen , 2 Kühe und 2 Rinder .

Sodann Nachmittag « 2 Uhr :
t moderner GlaSwagen , 1 Droschke , 2 ausgerüstet
Bauernwägen , 1 schwärzischer Pflug , nebst Ggge , 2
PferdSgrschirre , 2 Kutschengeschirre , 300 Sester
Kartoffeln . 20 Malter Dinkel , 3 '/ , Malter Korn , 8
Malter Gerste , 12 Zentner Heu , 25 Bund Stroh und
6 Klafter verschiedenes Brennholz .

Sodann an nachbenannien Tagen jedesmal von Morgens8 — 12 Uhr und Nachmittag « von 2 — 8 Uhr , und zwar4) Dlru Stag , den 3 . Juni d. 3 . :
Kupfernes , messingenes , zlnnenes , eisenes , blechenes
Kückengesckirr , Fapance , Glaswaaren , Bettwerk , Lein
wand und Kleidungsstücke .

5 ) Mittwoch , den 4 . 3 » n l b . I . :
Allerlei Spiegel und B lder , worunter mehrere Oel
grmälde , verschiedene Bücher , Feld - und Handgeschirr ,Leinwand und Geiüch , nebst sonstigem HauSrath .8) Donnerstag , den 5. Juni d. I . :
Schreinwerk aller Art , worunter 2 Sopha , Sekretäre ,Konsoltische . 1 Klavier mit Mufikalien , 1 eiserne Geld¬
kiste , Stockahren , Sessel , Nacht - und ArbeitStischchen ,runde Tasche, Bettladen , Kommode , Kästen u . s. w . be
griffen find , nebst allgemeinem HauSrath .7) F r r i l a g , d r n 8 . I u n i d. I .,

Mörsch , den

Vormittag « S Uhr :
Goldene und filherne Uhren , Ring » und sonstig»
Schmuckwaaren , 1 goldene Kette , silberne Vorleg - ,Eß - und Kaffeelöffel und sonstige Silberwaaren , nebst
allgemeinem HauSrath .
n demselben Tage Nachmittags 2 Uhr ,folgende reingehaltene Weine :
1700 M - aS 1844er Tram !»« :,
1080 do . 1844er Oberländer ,

200 do. 181 ler do.
290 do . 1834er do.

4300 do . 1844er Ettlinger ,
20 Stück welngrüne Fässer von 1 — 20 Ohme »

haltend und sonstiges Faß - und Bandgeschirr .
Ettlingen , der ^ 3 . Mai 1845 .

bad . AmtSrevisorat .
Brauuwarth .

vckt . A . Vogel ,
Notar .

(8 101 .21 Mörsch .

Holzversteigerung .
Dienstag , den 13 . d. M .,werden im hiesigen Gemeindedammwalde 123 Klafter ge¬mischtes Scheiterholz , 10,000 Stück gemischte Wellen und

etwa 32 Klafter noch stehende Weiden , welche sich zur Ver¬
fertigung von Holzschuhen eignen , versteigert . Die Zusammen¬
kunft ist an gedachtem Tage , jrüh 9 Uhr , am Nachhause
dahier .

) . Mai 1815 .
Bürgermeisteramt .

Nagetier .
s8 93 . 3j Rastatt .

Nutzholzversteigerung .
Die Stadtgemeinde Rastatt läßt an den

unien genannten Tagen in den nachfolgend
wegen des Festungsbaues — ganz abgt -

^ . ^ . . n Walddistrikten , die hier näher beschriebenen Holz -
Quantitäten und Qualitäten , mittelst öffentlicher Versteigerungan die Meistbietenden verwerthen , als :

I . Im Oberwalddistrikt , im Anfang des Jahresl844 gefällt — Nutzholz ,
Montag , den 19 . Mai d. I . , von Morgen - »m

9 Uhr bis Abends 4 Uhr :
Stück Erlen ,

„ Eschen ,
„ theils Stange » , theiis Schneid - Ruschen ,
„ Maßholder ,
„ Hainbuchen ,
„ Schäleichen , zu Nutz - und Bauholz geeignet .

Zusammenkunft auf dem Platze selbst, bei' m Altrhein .H . Im Beinelwald ; Nutzholz :
Dienstag , den 20 . d. M . ,

Morgens um 8 Uhr ansangend :
116 Stück theils Stangen , theils Schneid -Eschen,13 „ Ruschen ,

13 „ Eilen und 3ffen ,
4 „ Ahorn .

III . Im Rheinfeldwald ; Nutzholz :Dien « , ag , den 20 . Mai d . I .,
Nachmittags um 2 Uhr aus dem Platze selbst :27 Siück Eschen ,

18 „ Ruschen ,
10 „ Ahorn ,

5 „ Hainbuchen ,
2 „ Kirsckbämne .

Die Walddistrikte sind l Stunde vom Rheinufer «ntfervt .Rastatt , den 2 . Mai 1845 .
Der Gemeideralh .

Müller .

angegebenen

5
8

142
10

5
. 80

(» 94 .21 Rastatt .
vät . Orth .

Brandholzversteigerung .
Die Stadlgemeinde Rastatt läßt inden nachgenannten — wegen de« FestungSbaueS ganz ab»geholzten — Walddistrikten , nn « an den unten bemerktenTagen , die beigesetzten Holzquantitäten der öffentlichen Der »steigerung an die Meistbietenden aussetzen , als :I . Im Rheinfeldwalv : 300 Klafter Erlenholzam DienStag , den 13 . d. M . ,

Morgens von 9 Uhr bis Abends um 4 Uhr und amM i t r w o ch , den 14 . d. M ..von Morgens um 9 Uhr bi« Mittag « «m 12 Uhr .ll . Iw Beinelwald :
40 Klafter Hainbuchen ,
15 „ Eschen ,
11 „ Eichen ,

5700 Stück gemischte Wellen
am Mittwoch , den 14 . d. M .,

Nachmittag « um 2 Uhr .
Die Zusammenkunft ist jedesmal auf dem Platze selbst.Diese Walddistrikte liegen 1 Stunde vom Rheinuferentfern «.
Rastatt , den 2 . Mai 1845 .

Der Gemeinderath .
Müller .

vckt . O rth .
(8 46 .31 Darlanden .

Pappelholz .
Eine groß « Anzahl längst ansgtlrockneter

Pappeldielen werden
Donnerstag , den 8 . Mai d. 3 -,

in kleineren schicklichen Adtheilungrn in Darlande » bei Mühl «
bürg gegen baare Zahlung » ersteigert werden .

Zusammenkunft im Gasthaus znm Adler daselbst.
( 8 87 .21 Nr . 2168 . Pforzheim . ( H o l , v e rß e i , e -

rung .) Aus der Forstvomäne Hagenschieß . Distrikt Stegel ,wird durch Bezirksförster Müller versteigert r
Drenstag , den 13 . M a i d . 3 . :

14 ' / , Klafter buchenes Scheiterholz ,98 '/ . eichenes do.
64V . „ tanueneS do .

Mittwoch , den 14 . Mai d. 3 . :
17,550 Stück gemischte Wellen ,



660

4 LooS Schlagraum .
Donnerstag , den IS . Mai d. I . :

7ÜS Stämme tannene « Bauholz ,
703 Stück tannene Stangen,
673 ,. ELgklötze ,

23 „ eichene Nutzklötze,
wobei sich die Steigerer an beiden ersten Tagen bei den
Zkrrnzäckern un » am dritten Tage bei dem Seeyaus jeweils
früh S Uhr einstnoen « ollen.

Pforzheim , den 29 . April 1845.
Großh . bad . Forstamt .

H o l tz.
vät . Wilhelm

f» 84 3I Nr . 444 .
f Emmendinge -

( Banakkorde . ) In
diesseitigem Bezirk sind
noch S theils größere
theils kleinere Bahn-
wartshäuser im Laufe

des diesjährigen Sommers längs der Eisenbahn herzuiieUen
zu welchem Behuf« wir die Maurer- , ZimmermannS - , Schrei
ner«, Schlosser», Glaser - und Blechnerarbeit

Dienstag , den 20 . Mai d . 3 .,
Bor mitttagS S Uhr ,

auf dem diesseitigen Geschäfisdureau einer öffentlichen Ver¬
steigerung aussetzen werden, wozu wir die hiezu Lusttragenden
rinladen . ,

Emmendingen , den 30 . April 184S.
Großh . bad . Wasser - und Straßenbauinspeklion .

Durban .
vllt. Neßler .

)844 .2) Ettlingen .
jVeinversteigerung .

Unterzeichneter läßt aus Auftrag
Donnerstag, den 8 . Mai d. I .,

_ _ Vormittags 8 Uhr,
IM Gasthaus zum Hirsch folgende Weine gegen gleich baare
Bezahlung öffentlich versteigern :

44 Ohm 1844er Thiergärtner,
so ,. do. Neuwetcrer,
18 „ do . rothen Affenthaler,
10 ,. do . Klevner und
10 ,. do. Markgräfter .

Ettlingen , den 30 . April 1845.
Eisele , Küfermeister.

)8 104.3j Nr . 9849 . Ettenheim . (E r k e n u t n i ß .)
3n Sachen

der Gemeinde Schmieheim
gegen

Georg Wöhrle von Schmieheim ,
Rezeßforderung betr.,

wird auf Antrag des kläger' schen Sachwalters Liegenschaft
Zwangsversteigerung für den Betrag von I486 fl . 45 kr.
sammt Zins zu 5 Prozent vom 30 , Dezember 1844 gegen
den Beklagten erkannt :

Borstehende VollstreckungSversügung wird nach Ansicht
des § . 277 statt Behändigung an den Beklagten öffent¬
lich bekannt gemacht.

Ettenheim , den 26 . April 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fingado .
vckt. Stölcker .

fS89 . 1I Nr . 6308 . St . Blasien . (Präklusiv¬
bescheid )

Die Gant des Fridolin Brunner von Stritt -
berq be <r .

Diejenigen Gläubtger , welche in der Tagfahrt vom 26.
d. W . Ihre Ansprüche anzumetven und zu begründen mue>-
Ueßen , werden auf Antrag der erschienenen Gläubiger von
der Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
St . Blästen , den 28. April 1845.

Großh . bad . Bezirksamt .
M o p p e r t.

f« 67. tj Nr. 3955 . Krautheim . (Präklusiv¬
bescheid .)

Die Gant de « Seilermeister « Michael Stark
von Klautheim betr.

E » werden hiemit alte , welche ihre Ansprüche an die
Masse heute nicht angenreldet haben , von derselben aus-
ge,chlosse » .

Krautheim , den 30. April 1845.
Großh - bad . Bezirksamt .

Bötlltn .
vstt. Walter .

fv 80 . 11 Nr . 17,255 . Heidelberg . (Präklusiv¬
bescheid .)

3n Sachen
mehrerer Gläubiger

gegen
di« Gantmaffe des verstorbenen Nikolaus
Gärtner von Hedoesbach,

Forderung und Vorzugsrecht betr.,
werden alle Diejenigen , welche die Anmeldung ihrer For¬
derungen in der heutigen Tagiahrt unterlassen haben , von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Heidelberg, den 28 . April 1845.

Großh . bad . Oberamt.
v . Krasft .

vllt . S ch ü h l e.
fvS8 . lj Nr . 6309 . St . Blasien . ( Präklusivbe¬

scheid . ) Die Gani des Johann Maier , Dreher , von Todt¬
moos betreffend, werden diejenigen Gläubtger , welche in der
Tagsahrt vom 26 » . M . ihre Ansprüche anzumetden und zu
begründen unterließ ! » , auf Antrag der erschienenen Gläubi¬
ger von der Masse auSgeichlossen .

B . R . W.
St . Blasien , den 28. April 1845.

Großh . da ». Bezirksamt .
M o p p e r t.

f» 32.3j Nr. 7839 . WaldShut . (Gchulden -
l i q u i » a ti o n. f Gegen Kianzwirth Johann Kaiser
von Görwihl haben wir Gant erkannt , und zum Schulden -
richtigstellungs- und Borzugsverkahren Tagfahrt auf

Montag , den 28 Mai d . 3 .,
Morgen « 8 Uhr ,

angesetzt.
Alle Diejenigen , welche Ansprüche an die Gantmaffe

machen wollen , werden hiermit ausgefordert , solche in der
angesetzten Tagfahrt, bei Vermeidung des Ausschlusses von
rer G - nimaffe, persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumeloen, und zugleich di- etwa

geltend zu machende» Borzug - - oder Unterpfand - rechte zu
bezeichnen , und Ihre ^sssmoütueäuudsn -gleichzeitig vorzulegen
»der den Beweis mit andern Beweismitteln anzutreten .

3n dieser Tagfahrt wird ein Maffepfleger un » Gläu¬
bigerausschuß ernannt, auch wird ein Borg- oder Rrdchlaßver-
gleich versucht, und die nicht erscheinenden Gläubiger sollen
,n Bezug auf Borgvergleich , Bestellung des MaffepstegerS
und GläubigerausschuffeS, der Mehrheitder Erschienenen ver¬
treten » angesehen werde» .

WaldShur , den 26 . April 1845.
Großh . bad . Bezirksamt .

A ch e r t.
vät . Schnetzler .

fL83 . 3j Nr. 9296 . Durlach . ( Schuiven -
l i q u i d a ti o n .) Ueber den Vermögensnachlaß des ver¬
storbenen Friedrich Kegeln von Weingarten wurde Gant
erkannt , und zum Richtigstellung- - un » Vorzug -verfahren
Tagfahrt auf

Donnerstag, den 5 . 3 »ni 1845,
früh 8 Uhr,

angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen,werden hiermit aufgefordert , solche in der « « gesetzten Tag¬fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich aüzumelden, und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfand -rechte zu bezeichnen , die der An-
melbend « geltend machen will, unter gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden » der Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln .

3n derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , auch ein Borg- oder Nachlaßver¬
gleich »ersucht , und e« sollen die Nichterscheinenden in Bezugauf Borgsergleiche und jene Ernennungen als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden.

Durlach , den 30 . April 1845.
Großh . bad . Oberamt.

v . Stengel .
vät . Wächter .

18 97. 3) Nr . 4193 . R h e i n b i s ch o f S h e , m .
( Schuldenliquidation .) Die Erben des verstorbenen
Bürgers und Bauers 3ohann Kuntz von Link haben die
Erbschaft unter Vorsicht des ErbverzeichniffeS angetreien und
auf Abhaltung einer Schuldenliquidation Antrag gestellt.

Demzufolge wird LiquidationStagfahrt auf
Montag , den 19 . Mai d. 3.,

Vormittags 9 Uhr ,anberaumt und werden die Gläubiger andurch aufgefordert ,an diesem Tage ihre Forderungen in diesseitiger Amt-kanzleivor dem DistriktSnotar ArtopönS um so gewisser anzumeldenund geltend zu machen, als den nichterscheinendenGläubiger»
ihre Ansprüche nur auf denjenigen Theil der Erbmasse er¬
halten werden , der nach Befriedigung jener ErbschafiS-
gläubigcr , die sich gemeldet haben, auf die Erben gekommen ist .

Rheinbischosshelm, den 29. April 1845.
Großh . bad. Bezirksamt .

B o d m a n n .
vüt Uibel ,

A . j.
18 95 .3 ) Nr . 11 .874 . S t o ck a ch. ( Schulden -l l q u i o a t ! o n .) Gegen Kassian Braun in Heuvorf hat

man unter ' m 1. d . M . die Gant eröffnet , und zu « Echul -
denrichligstellungs - und Vorzugsverfahren aus

Montag, den 2. Zuni d . 3 .,
früh 8 Uhr,

Tagfahrt angeordnet .
Es werden nun alle Diejenigen , welcb« , aus was

immer für einem Grunde , Ansprüche an dir Gantmaffe machen
wollen, aufgefordert , solche ,n der angesetzten Tagfahrt, bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter-
pfanvSrechte zu bezeichnen , di« gellend gemacht werden wollen,
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt, daß nach Umständen in der Tag -
fahrt ein Maffepfleger und GläubigerauSschuß ernannt, auch
Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen, mit
dem Beisatze, daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernen¬
nung des MaffepstegerS und GläubigerausschuffeS die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Stockach, den 30 . April 1845 .
Großh . ba ». Bezirksamt .

Weiß .
18 66 .3) Nr. 5716 . 3estetten . (Schulden -

liquivation .) Gegen die Wittwe des Johann Ott
alt Ziegler von Jestetten , Maria Ursula Sigg , hat man
unter 'm 26 . d. M . die Gant eröffnet , und zum Schulden -
richtigstellungS - und Vorzugsverfahren auf

Dienstag, den 27 . Mai d. 3-,* früh 8 Uhr,
Tagfahrt angeordnet .

Es werden nun alle Diejenigen , welche, au- was immer
ür einem Grund«, Ansprüche an di«se Gantmaffe machen

wollen, anmit aufgefordcrt , solche in der angesetztenTagfahrt,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich
anznmelden , und zugleich die etwa geltend zu machenden
Vorzugs - oder UnierpfandSrechte zu bezeichnen , und zwar
unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisuckunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der Tag¬
fahrt ein Maffepfleger und GläubigerauSschuß ernannt , auch
Borg - und Nachlaßvergleich« versucht werden sollen , Mit
dem Beisatze, daß in Bezug auf Bvrgvergieiche und Ernen¬
nung des Maffepfleger« und GläubigerausschuffeS di« Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden.

Jestetten , den 26 . April 1845.
Großh . bar. Bezirksamt .

M a i n h a r d.
)8 . 54 .3) Nr . 10,256 . Emmendingen . (Gchulden -

l i qu id a r i o n .) Gegen die Berlaffenschaft des » erstorbenen
Zosrph Schäfer jung von Reuihe haben wir Gant erkannt,und Tagfahrt zum R .chtigstellung« - und Vorzugsverfahren
auf

Samstag , den 17 . Mai d. 3>,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .Es werden daher alle Diejenigen , welche, au» was immer
für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen
wolle», aufgefordrrt , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei
Vermeidung des AuSlchluffeS von der Gant , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werde»wollen , mir gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundenoder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .3n derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und Gläubi¬
gerausschuß ernannt, Borg- u . Nachlaßvergleiche werden versuchtwerden , und die Nichterscheinenden sollen in Bezug auf
Borgvergleiche und Ernennung des MaffepstegerS un » Gläu¬
bigerausschusses als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden.

Emmendingen , den 25 . April 1845.
Großh . bad. Oderamt.

H i p p m a n n .
18 99 3) Nr . 17 376 . Heidelberg . ( Auffor¬derung . ) Der Schneidergeselle 3akod Merkel von hier,welcher im Jahr 1825 auf die Wanderschaft gegangen istund seit mehr als 10 Jahren keine Nachrichten von sich ge¬geben hat , wird hierdurch aufgefoidert ,

binnen ZahreSfrist
bei diesseitiger Stelle sich zu meiden , und über seine Ver¬
mögensverwaltung die nöthige Vorkehrung zu treffen, widri¬
genfalls er für verschollen erklärt und sein Vermögen an
seine nächsten Anverwandten gegen Kautivnsleistung in Besitz
übergeben wird.

Heidelberg, den 30 . April 1845 .
Großh . bad . Oberamt.

B o e h m e.
vckt Chevalier .

18 105.3) Nr . 13,080 . Lahr . (A u f s o r . d e r u n g .)Bruno Kastel von Durmersheim , dessen gegenwärtiger
Aufenthait unbekannt ist , steht dahier in Untersuchung , und
es wird derselbe hiermit aufgefordert , sich

binnen 3 Wochen
dahier zu stellen , indem sonst Fahndung gegen ihn erlassenwerben müßte.

Lahr, den 30 . April 1845.
Großh . bad . Oberamt.

Sachs .
18 51 . 1 ) Nr . 7856 . Sichern . ( Mundtodter -

klärun g . ) Mathias Braun von OenSbach wird wegen
leichtsinnigen und verschwendeiischen Lebenswandels für
mundtüdt im ersten Grave eikiärt , und Michael Doll von
Oensbach als Rechtsbeistand für ihn aufgestellt , ohne reffen
Einwilligung er die im L. R . S . 513 benannten Rechtsge¬
schäfte nicht vornehmen darf.

Sichern , den 29 . April 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

Bach .
)8 23 .31 Nr . 4666 . Gernsbach . ( Entmündi¬

gung .) Durch diesseitiges Erkenniniß vom 7 . v . M . wurde
Ludwig Hasenohr von ObertSroih wegen Geistesschwäche
entmündigt und ihm Anton Fritsch von Weißenbach al-
Pfleger bestellt. Dies wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß
gebracht.

Gernsbach , den 26 . April 1845 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Fecht .
vstt . Bengel .

>8103 . 3 ) Nr . 2454 . Breisach . ( E r d v o r l a d u n g .)
Ludwig Ebrenz , Wittwer und Landwirth , Sohn des ver¬
lebten alt Engelwirths Joseph Ebrenz und der Sophie
Heiz mann von SaSbach , vor ungefähr acht Jahren nachNordamerika ausgewandert , ist durch das Avleb. n seinerMutter, Sophie Hetz mann , zur Erbschaft berufen.Da nun der gegenwärtig « Aufenthaltsort des LudwigEbrenz nicht bekannt ist, so wird ec , oder seine etwaige»
Rechtsnachfolger , anmit aufgrfordert , sich

binnen drei Monaten
entweder selbst oder durch einen gehörig Bevollmächtigten zustellen und die Ansprüche an den Vermögensnachlaß seinerMutter gellend zu machen , widrigenfalls die Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen würde zugetherlt werden , denen sie zukäme ,wenn der Vorgelabene zur Zeit des Erbansalls nicht mehram Leben gewesen wäre.

Breisach, den 1 . Mai 1845.
Großh . bad. AmtSrevlsorat .

Reiff .
)8 82 . 3 ) Brette » . ( Erbvorladung . ) Johann

Adam Petri , lediger Maurergesell von Flehingen , dessen
gegenwärtiger Aufenthaltsort hier nicht bekannt ist, wird zur
Auseinandersetzung der Berlaffenschaft seiner Ellern — be¬
im November 1844 verstorbenen Johann Albrecht Petri
und der >m Jahr 1835 ebenfalls veistoibenen Elisabeth «
Regina Häusler von da — mit dem Bedeuten hiedurch
voigeiaden , baß im Nilhterscheinungsfalle

binnen 3 Monaien von heute an ,
der Nachlaß lediglich Denjenigen würde zugetheiit werden,welchen er zukäme , wenn der Vorgrladene zur Zeit des Erb¬
ansalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre.Brette» , den 29 . April 1845 .

Großh . bad . AmiSrevisorat . '
G l a ß n e r .

vüt . Schlachter ,
Assistent .

18 40.3 ) Nr . 2088 . B o r b e r g . (E r b v o r l a d u n g .)
Bei der VerlaffenschafiStheilung der Wittwe des Bartholomäus
Freund , Barbara , ged . Busch von Sachsenflur , find
Georg GoSmann ledig von Sachsenstur und die Kinder
des Johann Sebastian Freund von Schmidt im Groß -
herzoglhum Heffen-Darwstadt betheiligt .

Da deren jetziger Aufenthalt unbekannt ist , so werde »
dieselben aufgefoidert ,

innerhalb drei Monate »
ihre Ansprüche an die Verlaffcnscha,ismaffe bei diesseitiger
Stelle gelten » zu machen, und zwar entweder persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , widrigenfalls ihr Erbtheil
Denjenigen zugetheiit werden wir » , welchen dasselbe zuze-
falle » wäre , wenn ste am Todestag rer Erblasserin nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Borberg, den 26 . April 1845 .
Großh . da», sü - stl - letning . Amtsrevisorat .

Steinmetz .
rllt . Joseph ,

Assistent.
)Ar 853 .3) Nr. 18.028 . Rastatt . (Verschollen¬

heit s e r k l ä r n n g .) Da Johann Klumpp von Rastatt
auf die öff- » iliche Vorladung vom 4 . März v . I . sich nicht
fi 't rt und keine Nachricht von sich gegeben hat , so wird er
für verschollen erklärt , und sein Vermögen den nächsten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegen Kaution überwiese» .

Rastatt, den 17 . April 1845 .
Großh . ba». Oberamt.

Lang .
velt. Wilßer .
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